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 Ausgabe 89 Donnerstag,  3. Februar 2005 5. Jahrgang  

De Eemer gibt Spendentopf weiter 

Einen Riesenscheck konnte De Eemer an Margit Daut, Christiane Menke, Ursula Litzenburger, Anne Heisel, 
Hans Fuchs und Bärbel Schön weitergeben. Foto: D. Wirth 
 

Zu seiner letzten großen Spendenscheckübergabe 
an die Elterninitiative krebskranker Kinder hatte De 
Eemer Winfried Schmelzer ins Restaurant Wald-
friede eingeladen. Im Beisein seiner langjährigen 
Mitstreiter vom Osterhasenverein erhielt De Eemer 
noch einige Großspenden. Rektor Karl-Heinz Härdter 
von der Erweiterten Realschule II überreichte 1.000 
Euro von der Günter-Dörr-Stiftung. Seit 1994 sam-

melte De Eemer über 256.000 Euro für die Eltern-
initiative. Deren 1. Vorsitzender Michael Schneider 
und die Leiterin der Villa Kunterbunt Christiane 
Menke sagten Dank und überreichten einen Präsent-
korb. Den Spendentopf gab De Eemer weiter an seine 
Nachfolgerinnen Margit Daut, Ursula Litzenburger, 
Anne Heisel und Bärbel Schön. Er hoffe, dass auch 
ihnen in gleichem Maße gespendet wird. - wir - 
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Minigarde: Nicht nur Moorhühner wurden hier aufs 
Korn genommen. 

Garden – Büttenredner – Chor 
zeigten sich närrisch 
Dass die Hasseler zu feiern wissen, bewies die gute 
Stimmung des närrischen Publikums bei der 
Kappensitzung des Karnevalclubs Hassel (KCH) 
am letzten Samstag. Elferratspräsident Markus 
Derschang, unterstützt von Sabine Pink führte 
durch ein gut vierstündiges Programm mit Büt-
tenreden, musikalischen Einlagen, Garde- und 
Showtänzen. 

Spätestens nach dem Vortrag der beiden Nach-
wuchs-Büttenrednerinnen Katja Georg und Laura 
Schmidt weiß man nun ganz sicher, dass die Jugend 
ganz und gar nicht so schlecht ist wie ihr Ruf. Die 
beiden Newcomerinnen überzeugten als Eisbrecher 
das närrische Publikum. Sonja Georg unterstrich in 
ihrer spritzigen Bütten-
rede, dass die Frau von 
40 noch immer schön 
und sexy ist, in Küche 
und Bett perfekt. „Bei 
uns gebbt’s kenn Ecke, 
do is alles rund...“ Als 
Hinterbänkler aus Ber-
lin wusste Peter Hauck 
von seinem nicht im-
mer leichten Alltag im 
Bundestag zu berich-
ten und nahm die Poli-
tiker mit den Themen 
Besteuerung, Nebenein-
künfte und Gesundheits-
reform gehörig auf die 
Schippe. Einen Jahres-
rückblick über die große 
und kleine Politik, aktuelle Themen und ein wenig 

Ortsgeschehen hielt Rudolf Anstadt als Weltenbum-
mler mit seiner Rede. Dabei sorgten seine musikali-
schen Einlagen für wahre Beifallsstürme. 

Karnevalclub Hassel 

Aber nicht nur Büttenreden hatten die Hasseler zu 
bieten, gelten doch die zahlreichen Tanzgruppen als 
Aushängeschild des Vereins. Neben schmissigen Garde-
tänzen glänzten die Mini-, Junioren-, Jugend- und 
Seniorengarden sowie die Showtanzgruppe und das 
Männerballett mit äußerst gelungenen Showtänzen. 
Als rappende Omis zeigte die Gruppe Frauenpower 
dem närrischen Publikum, dass man auch im Senio-
renalter noch power- und partymäßig durchaus gut 
drauf sein kann. Als sieben Zwerge sorgten die Schwol-
lekepp für wahre Beifallsstürme. Von seiner starken 
Seite zeigte sich der Kuckuckschor, der dem Publi-
kum mit alten, aber auch mit neuen Fastnachtshits, 
teils sogar mit eigenen Texten, mächtig einheizte und 
ohne Zugaben nicht von der Bühne kam. Kurz vor 1 
Uhr gab sich Elferratspräsident Derschang dann ge-
schlagen und gewährte dem tobenden Publikum zum 
Schluss der Sitzung noch einen „kulinarischen“ Höhe-
punkt mit dem lauthals geforderten „Pizzalied“, seit 
Jahren von Domenico Palumbo „original italienisch“ 
serviert. Die Kapelle „Balou“ spielte anschließend 
noch zum Tanz auf. - uw / Fotos Wirth - 

Stimmungsvolles Finale mit allen Akteuren 
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Tierarzt  

 

 
 
Feuerwehr ......................................................... 112 
Polizei ............................................................... 110 
Notarzt/Rettungsleitstelle ............................. 19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ............. 06894/108-0 
Gift-Notruf......................................... 06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ...... 06894/9552-400 
 

 
 

 
Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach, 
Rittersmühle, Niederwürzbach, Seelbach, Rohrbach 
und Kirkel erreichen Sie unter der Rufnummer: 

0700/2880 2880 
Augenarzt 
Sa./So., 5./6.2..: Dr. Hans-Jörg Winkler 
 Blieskastel, Kardinal-Wendel-Str. 18 
   06842/536444 
Sa./So., 12./13.2.: Drs. Knaflic 
 St. Ingbert, Rickertstraße 19 
   06894/37700 
HNO-Arzt 
Sa./So., 5./6.2.: Dr. Harald Seidler 
 Neunkirchen, Stummstr. 1 
   06821/22020 
Sa./So., 12./13.2.: Hans Georg Guth 
 Neunkirchen, Bahnhofstr. 49 
   06821/22030 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung 
Alle Notdiensttermine können ab sofort auch im Internet 
unter  www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 5./6.2.: Magnus Blas 
 Kirkel, Kaiserstraße 93 
  06849/270 
Rosenmontag. 7.2.: Dr. Hans-Werner Concemius 
 Bexbach, Bahnhofstraße 11 

Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr.  
Sa./So., 5./6.2.: Tierarztpraxis Dr. Schuberth 
 Blieskastel,  06842/5605 
Sa./So., 12./13.2.: Tierarztpraxis Werner 
 St. Ingbert,  06894/37638 
 

  06826/1440 
Fastnachtsdi. 8.2.: Dr. Karl-Michael Fischer 
 St. Ingbert, Neue Bahnhofstr. 3 
  06894/2227 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte/innen 
samstags: an der Kinderklinik NK-Kohlhof 
  06821/363299 
sonntags: an der Kinderklinik Uni Homburg 
  06841/1633333 
 

Auf zum HaFaZu am 8. Februar 
Närrisches Treiben ab 14.11 Uhr 

 

 
 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 5.2.2005: Hirsch-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 22 
  06894/2160 
So., 6.2.2005: Barbara-Apotheke 
 Rickertstraße 4 
  06894/2725 
Sa., 12.2.2005: Ingobertus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 26 
  06894/92680 
So., 13.2.2005: Hirsch-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 22 
  06894/2160 

H a u s  F e l i x 
IGB-Hassel, Saarstraße 11 
Inh. Franz-Josef Berwanger 
Telefon 0171-9531665 
4 Gästezimmer mit Du/WC, 
Sat-TV, kleine Etagenküche, 

ab 20,- €/p. P. und Nacht, Frühstück 5,- €, 
Parkplätze am Haus - Visa-Bank-Card-Akzeptanz 

www.AsiAntik.de - berwangerfj@aol.com 
 

 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail info@DHVwirth.de,   www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2003. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe 
Freitag, 11.02.2005! 
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Aktion-Knochencheck 

des Osteoporose Prophylaxe & Früherkennung 
e. V. (OPF e. V.) noch bis Sa. 19. Februar in Zu-
sammenarbeit mit der Rats-Apotheke in deren 
Räumen. Kostenbeitrag für eine Messung 22 Euro. 
Für Kundenkarteninhaber 18 Euro. Der Rein-
erlös der Aktion geht als Spende an den OPF 
e. V.. 
Um Voranmeldung direkt in der 
Rats-Apotheke,  956028 oder 
über die OPF-Geschäftsstelle, 

 06842/9618-999 wird ge-
beten. 

 Volkshochschule     
 
Mo, Mi, Do, Fr  vormittags 8.00 – 12.00 Uhr 
dienstags vormittags geschlossen 
Mo, Di, Mi, Do  nachmittags 14.00 – 16.00 Uhr 
Tel. 06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 

Rathaus geschlossen 
Am Rosenmontag, 7. Februar, bleiben das Rat-

haus St. Ingbert und die Ortsverwaltungsstellen ge-
schlossen. 

Sprechstunde Ortsvorsteher Derschang 
dienstags 17.00 – 18.30 Uhr 
Stadtbücherei  
donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr 
Sprechstunde Schiedsmann Joseph Kolling 
Nur nach Vereinbarung    06894/5075 
Sprechstunde Knappschaftsältester A. Wirtz 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat   06894/80586 
Weiteres unter:  www.hassel-saar.de 

Entsorgung alter Kühlgeräte 
Die nächste Einsammelaktion für alte Kühlgeräte 

(Kühlschränke, Gefriertruhen, Kühl-Gefrier-Kombina-
tionen u. ä.) in Hassel wird am Donnerstag, 10. Fe-
bruar, stattfinden. Die Kühlgeräte werden von städti-
schen Bediensteten zur Abfalldeponie des KABV in 
Ormesheim transportiert, wo die FCKW-haltigen 
Kühlmittel abgesaugt und in genormte Transport-
flaschen zum Recycling umgefüllt werden. 

Die Entsorgung von alten Kühlgeräten ist mit 
einem Kostenanteil in Höhe von 15,34 € pro Gerät 
verbunden. Die Anmeldung zur nächsten Abfuhr durch 
Kauf einer Plakette sollte bis spätestens Dienstag, 
8. Februar, 16 Uhr, bei der Ortsverwaltungsstelle er-
folgen. 

Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass nur 
Kühlgeräte aus Privathaushalten entsorgt werden. 
Gewerblich genutzte Geräte (Verkaufstruhen, Theken 
u. ä.) werden nicht mitgenommen. 

 
 

Nebenstelle Hassel    
 

 Weitere Information und Anmeldung für alle 
Kurse bei der VHS unter  91460 oder der 
Ortsverwaltungsstelle Hassel,  51041 

 
Holzschnitzen 

Montag, 14. Februar, 17.00 Uhr, in der Schule 
Am Eisenberg in Hassel. Bitte Schnitzwerkzeuge 
mitbringen. Der Kursus wird geleitet von Robert 
Kraus. 
 
Zur Waldkauzbalz ins Frohnsbachtal 

Exkursion mit Erwin Andres. Treffpunkt am 
Samstag, 19. Februar, 18.00 Uhr, auf dem Parkplatz 
Neuhäuseler Straße in Hassel. 
 
Selbstverteidigung für Frauen 

Samstag, 19. Februar, 13.00 Uhr, in der Schule 
Am Eisenberg in Hassel.  

In einer Zeit, in der immer mehr Gewaltverbre-
chen passieren und zunehmend Frauen Opfer dieser 
Verbrechen werden, haben Spezialisten des Landes-
kriminalamtes gemeinsam mit Selbstverteidigungs-
experten der Polizei in der Sektion Ju-Jutsu ein 
Selbstverteidigungsprogramm nur für Frauen erstellt. 
Neben einfachen, leicht erlernbaren Selbstvertei-
digungstechniken, erhalten die Teilnehmer/innen eine 
Unterrichtung in Selbstbehauptung, um schwierigen 
oder gefährlichen Situationen auch verbal zu begeg-
nen. Das Seminar wird geleitet von Michael Malde-
ner. 
 

Skiclub Hassel   
Tagesfahrt und Clubmeisterschaft 

Der Skiclub Hassel führt am 19. Februar seine 
Clubmeisterschaft im Rahmen einer Tagesfahrt nach 
Gerardmer durch. Die Fahrt ist für die Teilnehmer 
der Clubmeisterschaft kostenlos. Die Skischule Has-
sel bietet nach Ausrichtung des Rennens auch Ski-
kurse an. 
Auch Nichtmitglieder sind wie immer willkommen. 

 Ab 10. Februar Info und Anmeldung bei Gerd 
Wolf,  06894/956464 

 
 

Verkäufe    Kaufe 
 

Kommunionkleid, Gr. 164 mit Zubehör, NP 427 € für 
150 € zu verkaufen.  06894/870787 
 

Neue Matratze 140 x 200 cm für 20 € abzugeben. 
 06894/570719 ab 14 Uhr 

 

Suche alte Ansichtskarten St. Ingbert 
 06894/570719 ab 19 Uhr 
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Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Donnerstag,  3. Februar 2005: 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

Sonntag,  6. Februar 2005: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Agne 

 Verabschiedung des Chorleiters Rudi 
Hertel und Einführung des neuen 
Chorleiters Jan Becker, musikalisch 
gestaltet vom Ev. Kirchenchor 

Dienstag,  8. Februar 2005: 
19.00 Uhr: Posaunenchor-Probe 

Mittwoch,  9. Februar 2005:  
10.00 – 11.30 Uhr: Eltern- und Kind-Gruppe 

Donnerstag, 10. Februar 2005: 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

Samstag,  12. Februar 2005: 
9 – 13 Uhr:  Konfirmandenseminar, evangelische 

Begegnungsstätte Hassel 
Sonntag,  13. Februar 2005: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Lektor Dr. Frings 
Montag,  14. Februar 2005: 

14.30 Uhr: Kaffeenachmittag für ältere Gemein-
demitglieder 

19.30 Uhr: Frauentreff; Referat: „Familie und 
Beruf – wie werde ich beidem ge-
recht ohne mich zu verlieren?“, Re-
ferentin Helga Gabel,  

Dienstag,  15. Februar 2005: 
19.00 Uhr: Posaunenchor-Probe 

Mittwoch,  16. Februar 2005: 
10.00 – 11.30 Uhr: Eltern- und Kind-Gruppe 
11.00 Uhr:  Kinderkirche, Pfarrerin Agne 
18.00 Uhr:  Passionsandacht, Pfarrerin Agne 

Donnerstag, 17. Februar 2005: 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 
 

Katholisches Pfarramt 
Herz-Jesu 

 
 

     Gottesdienstordnung 
 

Freitag,  4. Februar 2005:  
  8.00 Uhr: Amt für Agnes Matheis (Frl. Agnes) 

Samstag,  5. Februar 2005: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.30 Uhr Vorabendmesse 
 Amt f. Katharina und Roland Flesch 
 Austeilung des Blasiussegens nach 

dem Gottesdienst 
Sonntag,  6. Februar 2005: 

10.00 Uhr Amt für die Pfarrei 
 Austeilung des Blasiussegens nach 

dem Gottesdienst 
Aschermittwoch,  9. Februar 2005: 

18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Auflegung des Aschenkreuzes 

Donnerstag,  10. Februar 2005: 
15.00 Uhr Wortgottesdienst der Kommunion-

kinder zur Einführung in die öster-
liche Bußzeit 

Freitag,  11. Februar 2005: 
  8.00 Uhr Amt zu Ehren der Gottesmutter 

Maria 
Samstag,  12. Februar 2005: 

17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Vorabendmesse 
 Jahrgedächtnis für Pfr. Fritz Schwarz 
 Stiftamt für Pfr. Alois Gehring 
 Jahrgedächtnis für Jakob und Anne-

marie Schwerdt 
 Amt für Katharina Jentes 

Sonntag,  13. Februar 2005: 
Danksagung 10.00 Uhr Amt für die Pfarrei 

Montag,  14. Februar 2005: 
Allen, die unserem lieben 
Verstorbenen 

  6.00 Uhr Frühschicht 
Dienstag,  15. Februar 2005: 

18.00 Uhr Amt für Katharina Wagner 
Mittwoch,  16. Februar 2005: 

  8.15 Uhr Frauenmesse/Alte Kirche, St. Ingbert 
18.00 Uhr Fastenandacht 

 

Hungeressen 
Der Caritas- und Missionsausschuss lädt zum 

diesjährigen Hungeressen am 20. Februar 2005 in die 
Unterkirche ein. Es wird eine deftige Gemüsesuppe 
mit Weck zum Preis von 3 Euro angeboten. Zum 
Nachtisch gibt es selbst gebackenen Kuchen. 

In diesem Zusammenhang findet auch ein Ver-
kauf von GEPA-Waren statt. - Ilse Weinmann - 
 

    Werner Lang 
das letzte Geleit gaben und 

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
bekundet haben, sagen wir hiermit unseren 
herzlichen Dank. Besonderen Dank an 
Praxis Dr. Bieg sowie an Diakon Herbert 
Bastian. 
Hassel, im Januar 2005  

Im Namen aller Angehörigen: 
Emma Lang 
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Jehovas  Zeugen 
Ve r s ammlung  B l i e s k a s t e l  e .  V .  

Donnerstag,  03.02.2005 und 10.02.2005 
19 – 20.40 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-

künder, anschließend Ansprachen 
und Tischgespräche 

Dienstag,  08.02.2005 und 15.02.2005: 
19 – 20.00 Uhr: Bibelstudium Studien-Buch;  
 Komm Jehova doch näher 

Sonntag,  06.02.2005. und 13.02.2005: 
9.30-11.30 Uhr: Biblischer Vortrag 

Anschließend jeweils Bibel- und Wachtturm-Studium  
In der gesamten Menschheitsgeschichte gab es nur 
einen einzigen Menschen, der sein Leben lang keine 
Sünde beging. Das war Jesus Christus. Aus diesem 
Grund betrachten Christen Jesus als ihr vollkommenes 
Vorbild. Am 14. Nisan 33 u. Z., kurz vor seinem Tod, 
forderte Jesus selbst seine Nachfolger direkt auf, ihn 
nachzuahmen. Er sagte: „Ich habe euch ein Beispiel 
gegeben, damit so, wie ich euch getan habe, auch ihr tun 
sollt“ (Johannes 13:15). 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte 
Personen sind jederzeit willkommen. 

 

Werbung bringt Gewinn! Rufen Sie uns an: 

06894/570719  

Ein Jahr Bügelstudio Brengel Danksagung – statt Karten 
Hassel, Rittershofstraße 14 

 

DANKSAGUNG 

 
Herzlichen Dank allen, die unsere liebe 
Verstorbene 

Katharina Anstadt 
 

Auf ihrem letzten Weg begleiteten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Art und Weise 
zum Ausdruck brachten. 
Ein besonderer Dank an Dr. Bieg und Team, 
an Frau Hoffmann-Flierl und Team, an den 
Evangelischen Kirchenchor sowie an Frau 
Pfarrerin Agne für ihre wohltuenden Worte. 
Hassel, im Januar 2005 

Im Namen aller Angehörigen: 
Helga Henn 

Telefon  06894/99 04 70 
oder      59 08 949 
Annahme Montag bis 
Freitag 14 – 17 Uhr 

 

Ich danke allen für die überwältigende 
Anteilnahme am Tod meiner geliebten Frau 

Linda 
Hassel, im Dezember 2004 

Wir bügeln für Sie: 
Im Namen aller Angehörigen Hemden, T-Shirts, 
Gerhard Grund Blusen, Hosen 

mit und ohne Falten 
 

Wir mangeln für Sie: 
Bettwäsche, Tischwäsche 

 

Geburtstags-Sonderaktion: 
Im Februar alles zum halben Preis! 

Allen, die uns zu unserem  

80. Geburtstag 
gratuliert und uns mit 
Blumen und Geschenken 
geehrt haben, sagen wir auf diesem 
Wege unseren herzlichen Dank. 

Hassel, im Januar 2005  

Ruth und Gerdi Brengel 

 
 
 
 
 

Auf zum Rathaussturm! 
Ehr Fraue vunn Hasel mache eich bereit, 
am 3. Februar isses endlich soweit! 
Um 10 Uhr 11 stürme mer es Rathaus 
unn schmeiße de Derschang metsamt 
seine Leit raus! 
Awwer eens muss der noch wisse:  
So e Rathaussturm macht dorschdich jede 
Frau, denn mer feiere dann 
Weiwerfasenacht mit  

                Alleh hopp un helau! 
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Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Hassel 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. Immobilienwirt Oskar Heinrich 

heinrich.my-next-home.de 
Weitere Termine in der AW-Begegnungsstätte: Im Gewerbegebiet 8, 66386 St. Ingbert-Hassel 
03.02.:  Kaffeenachmittag und Fetter Donnerstag Tel. 06894/990965 oder 0176/24097075 
08.02.:  Närrischer Ausklang nach HaFaZu Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: 
10.02.:  Handarbeit um 14.30 Uhr Grundstücke, Ein- und Mehrfamilienhäuser 
17.02.:  Kaffeenachmittag um 14.30 Uhr 
 

Seit 1951 
 

Obst- und Gartenbauverein   
 Hassel e. V.   

Jahreshauptversammlung 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lädt 

der Obst- und Gartenbauverein Hassel seine Mit-
glieder am Sonntag, 27. Februar 2005 um 15.00 in 
die AWO-Begegnungsstätte ein. Neben den Be-
richten des Hauptvorstandes über das vergangene 
Jahr und die Vorschau auf das kommende Jahr 
steht ein Vorschlag zu verschiedenen Satzungsän-
derungen (Verbandsmitgliedschaft, Mitgliedschaft, 
v. a. für Familienangehörige, Organe des Vereins) 
auf der Tagesordnung. 
 

Hasseler Blädche –  
Das Infoblatt in Hassel  

 

Immobilienmarkt 
 

 

IGB-West  4 ZKB mit Balkon, Keller, ca. 100 m² 
Wohnfläche, Garage, ruhige Waldwohnanlage, direk-
te Busverbindung, 530 € + NK + 2 MM Kaution ab 
sofort frei,    06842/2956. 

 

 

Suche in Hassel 4 ZKB oder ein kleines Haus, 
Garage, Garten, Miete kalt bis 500 €. 

 0173/3013193 

 
 
 

Grabmalgeschäft und Bildhauerei  
Wir bedanken uns bei all unseren Kunden. 

Nach wie vor halten wir für Sie Angebote 
zu günstigen Preisen bereit. Fragen Sie 

nach aktuellen Sonderangeboten. 
In der Lauerswiese 9,  66386 St. Ingbert 

Tel. (06894) 96550    Fax 965515 

 

Gemütliche Fremdenzimmer in familiärer 
Atmosphäre  

Pension G. Müller 
Rohrbacher Straße  2 
66386 Hassel 

 06894/5906477 
DZ/Du/WC – Ü/F  22,00 € 

Neptun – Fisch 
und Meeresfrüchte

 
 
Oststraße 68 
66386 St. Ingbert 
Tel. 06894/89 50 396 
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Freitag: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
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Jugendfeuerwehr 
Löschbezirk Hassel 

 

Tannebäume für Flutopfer gesammelt 
Auch in diesem Jahr sammelte die Jugendfeuer-

wehr des Löschbezirkes Hassel die ausgedienten Weih-
nachtsbäume ein. Mit zwei LKWs wurden mehrere 
hundert Bäume kostenlos in Hassel abgeholt und zur 
Kompostieranlage nach St. Ingbert gefahren. 

Normalerweise nimmt die Jugendfeuerwehr bei 
dieser Sammelaktion Spenden zur Unterstützung ihrer 
eigenen Jugendarbeit gerne entgegen. Aufgrund der 
verheerenden Flutkatastrophe in Südasien entschloss 
sich die Jugendfeuerwehr kurzerhand die gesammel-
ten Spenden an Hilfsbedürftige weiterzuleiten. Der 
Erlös der Sammelaktion wurde schließlich vom Lösch-
bezirk Hassel auf stolze 600 Euro aufgerundet. Im 
Sendestudio des Jugendradios „Unser Ding“ auf dem 
Saarbrücker Halberg wurde den Moderatoren ein 
Scheck für die Flutopferaktion des Saarländischen 
Rundfunks übergeben. 

Die Jugendfeuerwehr Hassel bedankt sich an die-
ser Stelle ganz herzlich bei den Hasseler Bürgern für 
die hohe Spendenbereitschaft. - Jochen Schneider - 

 

Sportgemeinde Hassel 
- Abt. Handball 

 

Neuer Cup für die A-Jugend: 
„Deckert-Handball-Challenge“ 

Für die männliche und weibliche Handball-A-
Jugend gibt es künftig einen neuen Pokal, den 
„Deckert-Handball-Challenge“, der vom Autohaus 
Deckert in Homburg gesponsert wird. Dies gab 
Dietmar Keller vom Handballverband Saar bei einem 
Meeting im Autohaus Deckert bekannt. Neben dem 
Sponsor und dem kompletten Vorstand des HVS wa-
ren die A-Jugendmannschaften der SG Hassel, des 
TV Niederwürzbach, des TV Homburg sowie die ers-
te Handball-Herrenmannschaft der SG Hassel, die zur 
Zeit die Tabelle der Oberliga anführt, anwesend. 

Keller bewertete den neuen Cup als Beitrag, den 
Jugendsport zu fördern, Sport müsse gelebt werden. 

Jugendwart Hans-Gerd Fries erläuterte, dass neben 
dem Bank1Saar-Cup, dem Energis-Cup jetzt mit der 
„Deckert-Handball-Challenge“ eine Lücke geschlos-
sen werde. Der neue Pokal sei wichtig für die Ent-
wicklung des Handballsports, denn durch die Pokal-
spiele könne das A-Jugend-Team feststellen, wo es 
steht. Gerade an der Gelenkstelle A-Jugend-Aktive sei 
dies von enormer Bedeutung. Handballsport komme 
in Deutschland gut an, diese Sportart gehöre ange-
sichts der Erfolge der Nationalmannschaft und der 
anstehenden Handball-Weltmeisterschaft zu einer der-
zeit boomenden Sportart, die die Jugend anspreche. 
Fries versprach eine gute Turnierserie und Deckert 
wünschte sich einen fairen Verlauf sowie faire 
Schiedsrichter.  

Die erste Runde findet am 26./27. Februar statt. 
Offen sind noch die Spielorte; es kommt darauf an, 
wieviele Jugendmannschaften sich für das Turnier 
melden. - Christa Strobel - 
 
Bilder aus St. Ingbert und der Welt 
Maler Joachim Wild in der Galerie KA 

Ein Künstler, der weit reist, findet sicherlich viele 
reizvolle Motive für seine Arbeit. Ein gutes Beispiel 
hierfür ist der St. Ingberter Maler Joachim Wild, der 
die Besucher im Februar in der Galerie Ka des Kul-
turamtes auf eine farbige Reise mitnimmt. 

Ausgestellt sind zum einen viele St. Ingberter 
Motive, beispielsweise Aquarelle und Pastelle der 
Alten Schmelz. Zum anderen erwarten die Besucher 
Impressionen aus England, der Bretagne, dem Elsass 
und orientalische Motive. Einige von ihnen waren in 
den letzten Jahren in Ausstellungen in der Galerie 
Leismann, dem Kreiskrankenhaus St. Ingbert, dem 
Altenzentrum St. Barbara und bei den Eclats d’Art in 
St. Herblain zu sehen. 

Die in der Galerie KA ausgestellten Malereien 
sind nicht nur zu betrachten, man kann sie auch 
kaufen. Der Erlös geht als Spende an das Paten-
schaftsprojekt der Pfarrei St. Hildegard, „Futuro Feliz“ 
– eine glückliche Zukunft für Straßenkinder und 
Kriegsinvaliden in Angola. 

 Ausstellung: 1. bis 28. Februar 2005 
 Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch: 8 - 16.30 

Uhr, Donnerstag: 8 - 18 Uhr, Freitag: 8 - 12 Uhr. 
Der Eintritt ist frei! 
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